
Dr. Rainer Rothfuß 
Stadtrat 

 

c/o Stadt Lindau, Postfach 

Bregenzer Str. 4-12, 88131 Lindau (B)  

 
Tel.: +49-8382-999 40 14  

Fax: +49-3212-894 08 04 

Mob.: +49-177-894 08 04 

 rainer.rothfuss@web.de 

 
Abs.: Dr. R. Rothfuß, c/o Stadt Lindau, Postfach 

Bregenzer Str. 4-12, D-88131 Lindau (Bodensee) 

  

 

 
An die Oberbürgermeisterin  
der Stadt Lindau (Bodensee) 
Dr. Claudia Alfons 
Stadtverwaltung 
Bregenzer Str. 4-12 
88131 Lindau (Bodensee) 

 

Lindau, den 16.05.2020 

Antrag: 

Die Stadt Lindau beschließt ein Moratorium für den Ausbau der Mobilfunktechnik 5G bis 

unabhängige wissenschaftliche Studien die gesundheitliche Unbedenklichkeit der 

Technologie nachgewiesen haben. Der Einsatz von 5G in Firmenarealen bleibt unberührt. 

Die Strahlenexposition von Kindern in Schulen, Kindergärten und Kitas wird minimiert. 

Begründung: 

Die Einführung des Mobilfunkstandards 5G ohne unabhängige wissenschaftliche Studien 

bezüglich der Gesundheitsgefahren sei ein "Experiment am Menschen",1 so Prof. Dr. Armin 

Grunwald, Leiter des ‚Instituts für Technikfolgenabschätzung‘ in Karlsruhe und des ‚Büros für 

Technikfolgenabschätzung beim Deutschen Bundestag‘. Die Bundesregierung folgt den 

Empfehlungen der ‚International Commission on Non-Ionizing Radiation Protection‘ 

(ICNIRP), einer privaten Vereinigung mit Sitz in München ohne amtlichen Charakter.  

Die ‚Europäische Umweltagentur‘ warnt vor der Exposition durch elektromagnetische Felder 

(EMF), insbesondere bei Kindern. So stellt der „Wissenschaftliche Dienst des Europäischen 

Parlaments“ fest: „In der Vergangenheit habe es Verstöße gegen das Vorsorgeprinzip 

gegeben, die zu oft irreversiblen Schäden für die menschliche Gesundheit und die Umwelt 

geführt hätten. Geeignete und verhältnismäßige Vorsorgemaßnahmen, die jetzt ergriffen 

werden, um plausible und potenziell ernste Gesundheitsbedrohungen durch EMF zu 

vermeiden, dürften aus zukünftiger Sicht als vernünftig und sinnvoll angesehen werden.“2  

Prof. emer. Dr. Martin L. Pall von der Washington State University (Fachbereiche Biochemie 

und Medizin) warnt: „Die Behauptungen der Mobilfunkindustrie, dass elektromagnetische 

Felder im Mikrowellenbereich nur auf die äußeren Zentimeter des Körpers einwirken würden, 

sind eindeutig falsch. Seit Jahrzehnten ist bekannt, dass die magnetische, nicht thermische 

                                            
1 https://www.schwaebische.de/sueden/baden-wuerttemberg_artikel,-podcast-sags-pauly-wie-gef%C3%A4hrlich-ist-5g-
f%C3%BCr-die-menschen-_arid,11078528.html  
2 https://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/BRIE/2020/646172/EPRS_BRI(2020)646172_DE.pdf  
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Komponente viel tiefer in den Körper eindringen kann als die elektrische. Es gibt keine Tests 

zur biologischen Verträglichkeit von tatsächlicher 5G-Strahlung.“3  

Ganze Staaten wie Polen, große Teile der Schweiz, Metropolen wie Brüssel, aber auch 

bayerische Gemeinden4 haben bereits ein 5G-Moratorium beschlossen, um die Bürger nicht 

leichtfertig Gesundheitsgefahren auszusetzen, die angesichts eines überhasteten 5G-

Ausbaus drohen verkannt bzw. vernachlässigt zu werden. Fragen zur Gefahr des Schutzes 

der 5G-Nutzer vor Überwachung, aber auch Industriespionage werden insbesondere bei 

chinesischen Technologieanbietern noch sehr kontrovers geführt, so dass bislang keine 

Entwarnung aus Sicht des Datenschutzes gegeben werden kann. Ökologische Schäden 

durch kurzwellige 5G-Strahlung, insbesondere bei Insekten, sind nicht ausreichend geklärt. 

Die Mobilfunkbetreiber Telekom und Vodafone bauen derzeit ihr 4G- bzw. LTE-Netz in 

Lindau aus und planen die Antennen später auch für den 5G-Betrieb zu nutzen. Die Stadt 

Lindau wird gebeten mit zukünftigen 5G-Mobilfunkbetreibern in Dialog zu treten um 

einvernehmlich einen 5G-Start erst nach Sicherstellung der gesundheitlichen 

Unbedenklichkeit vorzunehmen. Die Bürger der Stadt Lindau werden über den Prozess 

transparent informiert und an Planungen frühzeitig und soweit möglich beteiligt. 

Während für den Endverbraucher ein gut ausgebautes 4G-Netz völlig ausreichend ist, kann 

5G für einzelne Wirtschaftsbranchen in der Zukunft eine größere Rolle spielen. Von dem 

Beschluss ausgenommen werden sollten daher Unternehmen, die sich mit Technologien wie 

dem autonomen Fahren beschäftigen oder die Projektinitiative ‚Grenzenlos5G@BYBW‘ des 

Schwabenbunds (Zusammenschluss kommunaler Gebietskörperschaften, Regionalverbände 

und Wirtschaftskammern im Grenzbereich Bayern und Baden-Württemberg).  

Der in Lindau bereits umfassend erfolgte Glasfaserausbau gewährt strahlungsfrei schnellen 

Internetzugang und ist daher als gesundheitlich unbedenkliche Lösung weiterhin möglichst 

zu priorisieren. Die Strahlenexposition von Kindern in Schulen, Kindergärten und Kitas durch 

W-LAN ist in einigen Lindauer Einrichtungen bereits relativ hoch. Eine unnötige 

Dauerbestrahlung der Kinder sollte vermieden werden, indem kabelgebundenem 

Internetzugang der Vorrang gegeben und das W-LAN in Zeiten der Nichtnutzung deaktiviert 

wird. Zudem wäre eine lebensnahe Aufklärung der Kinder und Jugendlichen zur Vermeidung 

starker Strahlenexposition bei Internet- und Handynutzung verantwortungsvoll. 

Mit freundlichen Grüßen 
Stadtrat Dr. Rainer Rothfuß 

                                            
3 https://www.bayerische-staatszeitung.de/staatszeitung/wirtschaft/detailansicht-wirtschaft/artikel/schlaflos-und-
erschoepft.html#topPosition 
4 Bad Wiessee: https://www.merkur.de/lokales/region-tegernsee/bad-wiessee-ort95312/5g-in-bad-wiessee-gemeinderat-zeigt-
sich-kritisch-13139001.html  
Bayrischzell: https://www.dasgelbeblatt.de/lokales/miesbach/bayrischzell-gemeinderat-entscheidet-sich-gegen-5g-mobilfunk-
13572268.html  
Murnau: https://www.merkur.de/lokales/garmisch-partenkirchen/murnau-ort29105/5g-murnau-stellt-sich-gegen-netzausbau-auf-
eigenen-flaechen-aus-diesen-gruenden-13517105.html   
Bad Kohlgrub: https://www.merkur.de/lokales/garmisch-partenkirchen/bad-kohlgrub-ort355027/bad-kohlgrub-steht-
ungeprueftem-5g-netz-ausbau-kritisch-gegenueber-13484433.html  
Ohlstadt: https://www.merkur.de/lokales/garmisch-partenkirchen/ohlstadt-ort377042/mobilfunk-ohlstadt-stemmt-sich-gegen-5g-
13570995.html  
Weitere Gemeinden: www.diagnose-funk.org  
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